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Landesliga Herren Braunschweig Relegation

TSV Grasleben : Bovender SV II 
Sonntag, 07.05.2023, 10:00 Uhr

Hollung bleibt gegen den TSV Grasleben ungeschlagen

Im Spiel der Landesliga Herren Braunschweig Relegation traf der TSV Grasleben am Sonntag, den
07. Mai im 1. Saisonspiel auf den Bovender SV II. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 12:29 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose
Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Nils
Hollung.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Steiner / Becker, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Wielsch / Moerland verloren. Ernüchtert über ihre 2:3-Niederlage gegen Hollung / Bezkorovaynyy
waren Brandes / Tietschert, obwohl sie alles gegeben hatten. Auch der Ausgang des finalen Satzes
mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. In toller Verfassung
präsentierten sich Nowak / Kaczmarek im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Daebel / Scheper. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:3.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen
Steffen Wielsch zunächst nicht gut aus, so gewann Marco Brandes im Anschluss die weiteren drei
Sätze und damit die gesamte Partie. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Nils Hollung wurden im
Anschluss Marc Nowak indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Kurz später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Bastian Steiner bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Arne
Daebel. Sascha Becker gegen Mykola Bezkorovaynyy hieß die nächste Begegnung und der Start
verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf
dem Spielberichtsbogen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Markus Tietschert hatte danach gegen
Johannes Moerland bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Dennis Kaczmarek
besiegelte indessen mit einem 3:1 gegen Thomas Scheper einen Punkt für sein Team. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Beim 0:3 gegen Nils Hollung fand Marco Brandes von
Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Eine knappe Niederlage
gab es für Marc Nowak beim 8:11, 12:10, 5:11, 11:7, 7:11 gegen Steffen Wielsch. Mit dem letzten
Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Grasleben am 07.05.2023 gegen den TSV Schöppenstedt
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
07.05.2023 gegen den MTV Groß Denkte/SC Atzum (SG) mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Grasleben

Doppel: Steiner / Becker 0:1, Brandes / Tietschert 0:1, Nowak / Kaczmarek 0:1 
Einzel: M. Brandes 1:1, M. Nowak 0:2, B. Steiner 0:1, S. Becker 0:1, M. Tietschert 0:1, D.
Kaczmarek 1:0 

 Bovender SV II
Doppel: Hollung / Bezkorovaynyy 1:0, Wielsch / Moerland 1:0, Daebel / Scheper 1:0 
Einzel: N. Hollung 2:0, S. Wielsch 1:1, M. Bezkorovaynyy 1:0, A. Daebel 1:0, T. Scheper 0:1, J.
Moerland 1:0
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